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Kreis- / Gebiets- / Ortsverkehrswacht _________________________

Anschrift (bitte vollständig angeben):

LEISTUNGSBERICHT für das Jahr 2008
I. Mitglieder, verkehrswachteigene Geräte, Arbeitsstunden

Einwohnerzahl im Betreuungsbereich




.........................

Mitgliederzahl








.........................

Anzahl der für die Verkehrssicherheitsarbeit ehrenamtlich 

aufgewendeten Stunden
mit
Aufwandsentschädigung

..........................





ohne
Aufwandsentschädigung

..........................

Programm, mit welchem die Buchhaltung durchgeführt wird

..........................

Verkehrswachteigene Einrichtungen und Geräte

Verkehrsübungsplätze

- davon .......... mit Sicherheitstrainingsanlage



..........................

Sicherheitstrainingsplätze






..........................

-    Mobile Einheiten SHT






..........................

     Zugfahrzeuge







..........................

     Hänger








..........................

Jugendverkehrsschulen

-    mobil








.........................

-    stationär








.........................

Sehtestgeräte








.........................

Reaktionstestgeräte







.........................

Gurtschlitten








.........................

· Einsitzer








.........................

· Doppelsitzer







.........................

· Kindergurtschlitten







.........................

Pkw / Kombi








.........................

Fahrräder








.........................

Radar-Pistolen







.........................

Geschwindigkeitsmessgerät






.........................

Sonstige Geräte







.........................

II. Veranstaltungen



     Anzahl der Veranstaltungen
Teilnehmer






     gegen Honorar / ehrenamtl.


A. Vorschulischer Bereich
1.  Veranst. für Eltern im „KuV“-Programm    
..........

 ..........

..................

2.  Veranstaltungen für Erzieherinnen/SozPäd.
..........

 ..........

..................

(Programm „Kindergarten und Sicherheit“)
3. Ausstattung von Kindergärten und -tages-


stätten mit Lehr-, Lern- und Spielmaterial



........................... Kosten: ..................... €
4. Kindersicherheitstage



..........

 ..........

..................

5. Sonstige Maßnahmen



..........

 ..........

..................

B.  Schulischer Bereich




Anzahl Veranst.  
Teilnehmer
Aufklärungsveranstaltungen für Eltern von Schulkindern
       ..........        
.................

Beschaffung von Sicherheitskleidung für den Schulweg
       ..........        
.................

(gelbe Mützen, Schutzdreiecke, ...)

Vorträge von Richtern, Staatsanwälten, Rechtsanwälten,

Polizeibeamten in Schulen




       ..........          
.................

Veranstaltungen zum „Toten Winkel“


       ..........       
.................
Tagungen / Seminare für Verkehrslehrer- und -erzieher
       ..........

.................

Veranstaltungen für Schulwegdienste

a)  Jahresschluss





       ..........

.................

b)  Schuljahresschluss




       ..........

.................

c)  Sonstige






       ..........

.................
Radfahrprüfungen

Mofaausbildung in den Schulen



       ..........

.................

Beschaffte Schülerlotsenkleidung (EU-Norm)

      
€ ____________

Ausstattung der Schulen mit Lehr- und Lernmaterial

€ ____________

Eingesetzte Schülerlotsen





.................. Personen

Eingesetzte Schulbuslotsen





.................. Personen

Eingesetzte Schulweghelfer





.................. Personen

Eingesetzte Schulbusbegleiter




.................. Personen

Sonstige







.................. Personen

C. Außerschulischer Bereich




Anzahl Veranst.
Teilnehmer
Jugendverkehrserziehung
Veranstaltungen/Übungen für Mofa-Fahrer


       ..........

.................

Sonstige Veranstaltungen für Jugendliche


       ..........

.................









Anzahl

Ausgaben €
Bereitstellung von Medien / Materialien


...........

......................

Jugendverkehrswachten: Mitgliederbestand am .............
...........

......................

Verkehrskadetten:
      Mitgliederbestand am .............
...........

......................

Jugendleiterausbildung / Teilnehmer


...........

Mobile Fahrradwerkstätten




...........

D. Erwachsenenbereich



Anzahl der Veranstaltungen
Teilnehmer







gegen Honorar / ehrenamtl.
1.  Veranstaltungen für Senioren


- „Ältere Menschen als Fußgänger bzw.

   Radfahrer im Straßenverkehr“

   ............   
     ............
.................


- „Ältere aktive Kraftfahrer“


   ............
     ............
.................


- „Sicher über 50“



   ............
     ............
.................









Anzahl Veranst.
2.  Könner durch Er-fahrung für Pkw-Fahrer

     ...............     

3.  Könner durch Er-fahrung für Motorrad-Fahrer

     ...............

4.  Sicherheitstraining für Pkw-Fahrer


     ...............

5.  Praktische Sicherheitsübungen zur 2. Phase

     ...............

6.  Sicherheitstraining für Motorrad-Fahrer


     ...............

7.  Zweirad-Training





     ...............

8.  AJF-Veranstaltungen (Aktion Junge Fahrer)

     ...............

9.  Öko-Training (Spritsparkurse)



     ...............

10.  Begleitetes Fahren mit 17

11. Fahrradwochen der DVW „FahrRad ... aber sicher!“
     ...............

12. Verkehrssicherheitstage für Senioren


     ...............

13. Sonstige






     ...............

Besondere örtliche Maßnahmen / Sonderaktionen (in Stichworten)

mit Angaben über Art und Anzahl der Veranstaltungen sowie Zahl der Teilnehmer

.......................................

...........................

...........................................

Ort, Datum



Stempel


Unterschrift

